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31 Jahre Domleschger 
Sommerkonzerte

Auch in diesem Jahr finden im nahe gelege-
nen Domleschg die zur Tradition geworde-
nen Domleschger Sommerkonzerte statt.
Dieses musikalische Festival gestaltet sich
wiederum klein, aber fein. In diesem Jahr
stehen diese Konzerte erstmals unter der
musikalischen Leitung des Künstlerehe-
paars Taia Lysy und Malte Refardt. Ende Ju-
li bis Anfang August kann man in diversen
Kirchen des Domleschgs Musik aus verschie-
denen Epochen in unterschiedlichen Beset-
zungen geniessen: Werke von Haydn, Mo-
zart, Beethoven und anderen weltbekannten
Komponisten. Es gibt aber auch Stücke von
weniger bekannten Komponisten, wie Paul
Juon, dessen Vorfahren in Masein heimisch
waren, oder der aufstrebenden Komponistin
Gabrielle Brunner zu hören. Es ist ein gros-
ses Glück und eine besondere Gelegenheit,
mit Weltstarts wie dem Klarinettisten Edu-
ard Brunner, dem Cellisten Wen-Sinn Yang,
aber auch mit einheimischen Musikern wie
Robert Grossmann auf Tuchfühlung gehen
zu können. Auch Tastenfreunde kommen
wieder voll auf ihre Rechnung, da Adrian
Oetiker wiederum zusammen mit Homero
Francesch auftreten wird. Wer lieber grösse-

re Besetzungen mag, wird auf seine Kosten
kommen: Die Kammerphilharmonie Grau-
bünden wird unter der Leitung von Daniel
Jakobi auftreten. 
Dass die Musiker in einem intimen Rahmen,
welcher auf grossen Bühnen gar nicht mög-
lich ist, beim Ausüben ihrer Passion aus
nächster Nähe gehört und gesehen werden
dürfen, ist ein grossartiges und tief gehendes
Erlebnis. Einzigartig ist die Tatsache, dass
die Ausführenden nicht nur an der Spitze der
internationalen Musikszene stehen, sondern
zusätzlich untereinander befreundet sind.
Dieser Umstand setzt dem Ganzen die 
Krone auf. Die freundschaftliche Verbunden-
heit und Spielfreude ist durchaus hörbar. Für
die Kleinen findet auch in diesem Jahr ein
musikalisches Schauspiel mit Jeannot Hun-
ziker zu Musik von Joseph Haydn statt. Dies
am 29. Juli in der Aula Thusis. Das einmali-
ge Ereignis hoch stehenden Musikgenusses
sollte sich kein Musikfreund entgehen las-
sen.

Genaue Angaben über die Konzerte können den Inse-

raten dieser Zeitung und der Tagespresse oder unter

www.dosoko.ch entnommen werden.

Das Besondere dieses kleinen Festivals liegt an der Nähe zwischen
Zuhörern und Musikern von Weltruf.

INFOBOX
Abendkasse eine Stunde vor Konzert-
beginn

Eintrittspreise
• Einzelkonzerte:

Fr. 30.– für Erwachsene
Fr. 15.– für Schüler und Studenten

• Kinder- und Jugendvorstellung:
Fr. 15.– für Erwachsene
Fr. 8.– für Kinder
gratis für Kinder unter sechs Jahren

• Abonnement für alle fünf Konzerte 
Fr. 100.–

Platzreservation (ausgenommen für 
Musikalisches Schauspiel am 29. Juli)
über bis ein Tag vor Konzert resp. 31. Juli,
18.30 Uhr

• Reservationen sind bis eineinhalb 
Stunde vor Konzertbeginn abzuholenDas Künstlerehepaar Taia Lysy und Malte Refardt.
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